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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

SG-Bergfeld/Neckarzi : BJC Buchen II 
Samstag, 24.02.2024, 18:00 Uhr

SG-Bergfeld/Neckarzi verliert knapp gegen BJC Buchen II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Schleißinger / Barna
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des BJC Buchen II im Match der Herren
Bezirksklasse MOS/BCH einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG-Bergfeld
/Neckarzi, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:31) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Robin Barna, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 18:8.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Selinger / Rohrbach
und Joch / Müller, ehe sich die Spieler SG-Bergfeld/Neckarzi mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Albrecht / Kirschenlohr
gegen Schleißinger / Barna. Da war final wirklich nichts zu holen. Passende spielerische Mittel
hatten Horsch / Bucak letztlich an der Hand, um sich gegen Höpfl / Villhauer durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Selinger und Patrick
Schleißinger den letzten Ballwechsel spielten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Thomas Albrecht seinem Gegner Jonas Joch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Walter Horsch letztlich parat, um Lorenz Müller
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Eren Bucak über die 1:3-
Niederlage gegen Robin Barna hinweggetröstet werden musste. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim folgenden 11:6, 11:7, 11:7 gegen
Christian Villhauer fand Nicola Kirschenlohr dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Peter Rohrbach überzeugte im Einzel gegen Tobias Höpfl, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Selinger seinem Gegner Jonas Joch letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Mit dieser Niederlage liegt Selinger nun bei einer Einzelbilanz von 12:7 seit
Beginn der Serie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Albrecht, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Patrick Schleißinger verlor. 4:4 (Albrecht) bzw. 13:1
(Schleißinger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Zwischenzeitlich konnte Walter Horsch zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen Robin Barna, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Der neue Zwischenstand war 5:7. Keinen Zähler beisteuern
konnte Eren Bucak im Spiel gegen Lorenz Müller, das 0:3 verloren ging. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 9 Siege und 5 Niederlagen für Müller aus. Nicola Kirschenlohr war im Einzel
gegen Tobias Höpfl nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht einen
Satzgewinn überließ Peter Rohrbach seinem Gegner Christian Villhauer beim sicheren 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 8:11 für Rohrbach und 2:11 für Villhauer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
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eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Selinger / Rohrbach gegen Schleißinger / Barna hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den BJC Buchen II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für SG-Bergfeld/Neckarzi am 01.03.2024 gegen SG-
Neckarburken-N'elz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.03.2024 gegen den VfB
Mosbach-Waldstadt II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Bergfeld/Neckarzi

Doppel: Selinger / Rohrbach 1:1, Albrecht / Kirschenlohr 0:1, Horsch / Bucak 1:0 
Einzel: T. Selinger 1:1, T. Albrecht 0:2, W. Horsch 0:2, E. Bucak 0:2, N. Kirschenlohr 2:0, P.
Rohrbach 2:0 

 BJC Buchen II
Doppel: Schleißinger / Barna 2:0, Joch / Müller 0:1, Höpfl / Villhauer 0:1 
Einzel: J. Joch 2:0, P. Schleißinger 1:1, R. Barna 2:0, L. Müller 2:0, T. Höpfl 0:2, C. Villhauer 0:2


